
Wolf Graf von Kalckreuth (1887-1906)

Des Frühlings erste Grüße sind's ...
Des Frühlings erste Grüße sind's,
Enthaucht vom Duft des lauen Winds,
Wie Morgenschlummer eines Kinds.

 

5 Geheimnisvoll erweckt der Hauch
Aus blauem Äther Baum und Strauch
Und all die weißen Blüten auch!

 

10

Und knospend quillt ein lieblich Heut,
Das schönster Zukunft sich erfreut
Und nimmer das Erwachen scheut.

 

15

Doch wir stehn bleichen Angesichts
Verweint am Strom des warmen Lichts,
Der golden säumt das ew'ge Nichts.
(64 words)
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